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332 folgen
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6. Woche

EINER GEHT
DURCH DIE STADT
. . .  und sieht, dass der Wilhelm-

Kern-Platz voller Feuerwehrautos
steht. Grund ist zum Glück die
Versammlung im Bürgerhaus und
kein Großbrand, denkt schmun-
zelnd . . . EINER

GUTEN MORGEN

Faustrecht
Auch die modernsten Drucker

benötigen ein bisschen Pflege – und
Nachschub. Ohne Toner läuft nichts.
Und es ist immer wieder ein Aben-
teuer, die Kassette auszuwechseln.
Ohne Blick in die Gebrauchsanwei-
sung traut sich da niemand ran. Und
sehr aufschlussreich sind die Zettel
in vielen Sprachen ja auch nicht
unbedingt, wenn es schnell gehen
soll. Ein Piktogramm aber sticht
sofort ins Auge und scheint die
Ideallösung für alle technischen
Probleme zu sein. Ganz eindeutig
haut da eine Faust auf die schwarze
Kassette. Wahrscheinlich die letzte
Chance, einen leeren Toner kurzzei-
tig wieder zum Leben zu erwecken.

 Klaus-Peter S c h i l l i g

Jugendliche
angegriffen

Espelkamp (WB). Zwei Jugend-
liche sind am Donnerstagabend
gegen 21.30 Uhr an der Ludwig-
Steil-Straße von einer Gruppe
junger Leute angegriffen worden.
Zur Tatzeit waren ein 16-Jähriger
und seine gleichaltrige Bekannte
auf dem Weg in die jeweilige
Betreuungsgruppe des Ludwig-
Steil-Hofes.

Nach Angaben der Polizei kam
den beiden Geschädigten in Höhe
der Sporthalle eine größere Perso-
nengruppe entgegen. Dabei soll es
sich ebenfalls um Mitglieder von
Wohngruppen des Ludwig-Steil-
Hofes gehandelt haben. 

Ohne Angaben von Gründen
schlug einer der Jugendlichen auf
den 16-Jährigen ein. Im weiteren
Verlauf des Streits wurde das
Opfer noch von einem weiteren
Angreifer getreten. In ihren Wohn-
gruppen angekommen, wurde die
16-Jährige von zwei Mädchen fest-
gehalten und gegen ihren Willen in
ein Gebäude der Einrichtung ge-
bracht. Hier schlug ein Mädchen
aus der Gruppe der Angreifer dem
Opfe rmit der flachen Hand in das
Gesicht.

TAGESKALENDER
Vereine und Verbände

Hospiz-Initiative: 15 bis 17 Uhr,
Informationen zu Patientenverfü-
gungen, Ludwig-Steil-Straße 13.

Vereine und Verbände

Spielmannszug Fabbenstedt:
Proben 18.30 Uhr, Grundschule
Benkhausen.
Beratung des Paritätischen zur
Erziehungshilfe, 11 bis 12 Uhr.
»Kneipp«: 7.30 bis 9 Uhr Früh-
schwimmen; 7.30 und 9.30 Uhr
Wassergymnastik, beides im »A-
toll«; 17 Uhr Wirbelsäulengym-
nastik, Martinsschule; 20 Uhr Ha-
ta-Yoga, DRK-Haus.
Freie Evangelische Baptistenge-
meinde: 19 Uhr Jungschar für
Zwölf- bis 14-Jährige.
Schwimm-Training des ATSV,
16.30 Uhr, Atoll.

VfB Fabbenstedt, »Sport, aber mit
Vergnügen«, 20 Uhr, Birger-Fo-
rell-Realschule.

Öffnungszeiten

Geschäftsstelle der ESPEL-
KAMPER ZEITUNG: Steinstraße
6 bis 8 in Rahden, 9 bis 13 Uhr und
14 bis 17 Uhr.
Jugendcafé: JZ Königsberger
Straße 15, 16  bis 20 Uhr. 
Offene Thomaskirche: 10 bis 16
Uhr. 
DRK-Senioren-Büro mit Infozen-
trum Pflege im Bürgerhaus: 9 bis
12.30 Uhr geöffnet.
»Atoll«: 16 bis 22 Uhr Sauna; Bad
für den öffentlichen Badebetrieb
geschlossen.

Kino

Elite Kino: 20 Uhr »Tintenherz«.

Söderblomer 
entführen in
die 20-er Jahre

Espelkamp (aha). Die Premiere
des aktuellen Stücks der Theater
AG am Söderblom-Gymnasium
hat alle Erwartungen erfüllt. Die
Revue »Letzte Lockerung« mit
Szenen und musikalischen Dar-
bietungen versetzte die Zuschauer
in der ausverkauften Aula in das
wilde und verwegene Berlin der
20-er Jahre. 

In 14 verschiedenen Bildern
stellten die Darsteller ihr schau-
spielerisches, tänzerisches und
sängerisches Können unter Be-
weis. Von Auftritten »Turnvater
Jahns« bis zum mitreißenden Can-
can-Darbietungen ist alles dabei.
Aber auch nachdenkliche Passa-
gen bringen den Zuschauern diese
Zeit des Umbruchs nahe. 

Aufgrund der großen Nachfrage
haben sich die Organisatoren ent-
schieden, noch eine zusätzliche
Aufführung zu veranstalten. Die
Zusatzvorstellung findet am
Sonntag, 8. Februar, ab 18 Uhr
statt. Der Vorverkauf dafür be-
ginnt erst am Mittwoch, 4. Febru-
ar, weil die Karten noch nachge-
druckt werden müssen. Weitere
Vorstellungen Mittwoch, 4. Febru-
ar, Freitag, 6. Februar, 19.30 Uhr
und Samstag 7. Februar, jeweils
um 19.30 Uhr. Bericht folgt

Beim Theaterstück des Söderblom-Gymnasiums, der 20-er Jahre-Revue
»Letzte Lockerung«, muss auch der »Lehrkörper« ran: Joachim Holz zeigte

seinen Schülern einfache Übungen an der Stange. Dabei hatte er wahre
Artisten vor sich. Foto: Volker Knickmeyer

An jedem Arbeitstag einmal im Einsatz
Feuerwehr Espelkamp blickt bei Jahreshauptversammlung auf das Jahr 2008 zurück
Von Arndt H o p p e

E s p e l k a m p  (WB). Zu 253
Einsätzen sind die Kameraden
der Espelkamper Feuerwehr im
vergangenen Jahr ausgerückt.
»Damit ist die Zahl zwar im
Vergleich zum Vorjahr gesunken,
ist aber noch immer der zweit-
höchste Wert der vergangenen
zehn Jahre«, betonte der Espel-
kamper Wehrführer Reiner Huß-
mann gestern im Bürgerhaus.

Dort hatten sich neben den fast
vollzählig erschienenen Kollegen
der Löschzüge zahlreiche Vertre-
ter der Stadt Espelkamp eingefun-
den, um bei der Jahreshauptver-
sammlung den Einsatz der Espel-
kamper Wehr zu würdigen. Dazu
gehörten neben Bürgermeister
Heinrich Vieker auch die Frakti-
onsvorsitzenden der Ratsparteien
und Mitglieder des Ausschusses
für Feuerschutz und Sicherheit,
allen voran Ausschussvorsitzender
Oliver Vogt. Bürgermeister Hein-
rich Vieker dankte im Namen der
Stadt allen Aktiven und lobte
angesichts der Zahlen: »Unsere
Wehr ist nicht nur ständig bereit,
sondern tatsächlich ständig im
Einsatz. Wenn man so will, gibt es

nahezu an jedem Arbeitstag des
Jahres einen Einsatz.«

In seinem Jahresbericht zeigte
Stadtbrandmeister Hußmann auf,
dass die Zahl der Brände 2008 im
Vergleich zum Vorjahr um 23,1
Prozent auf 41 zurückgegangen
ist. »Dabei mussten zwei Men-
schen aus dem Gefahrenbereich
gerettet werden«, sagt der Wehr-
führer. 

Die Zahl der technischen Hilfe-
leistungen ist dagegen laut Huß-

mann um 2,1 Prozent auf 99
Einsätze gestiegen. Dabei musste
die Rettungsschere acht Mal mit
ausrücken. »Bei diesen Einsätzen
wurden sechs Verletzte mit techni-
schen Gerät wie Schere, Spreizer
und Hydrostempel aus zerstörten
Fahrzeugen gerettet. Eine Person
konnte nur noch tot geborgen
werden.« Bei acht weiteren Ein-
sätzen seien drei Menschen aus
Notlagen gerettet worden und fünf
Personen in Sicherheit gebracht

worden. Die Zahl sei im Jahr 2008
mit 58 »sehr hoch« gewesen, be-
tonte Hußmann, obwohl sie im-
merhin um 12,1 Prozent gesunken
sei. Bei Einsätzen verletzte Feuer-
wehrmänner und -frauen musste
der Stadtbrandmeister nicht be-
klagen. Beim Feuerwehrsport und
Übungseinsätzen hätten jedoch
acht Kameraden der Löschgrup-
pen und zehn Angehörige der
Jugendfeuerwehr leichtere Verlet-
zungen erlitten. 

Die Espelkamper Feuerwehr ver-
zeichnet mit 178 Mitgliedern einen
leichten Zuwachs um 2,3 Prozent.
Die Jugendabteilung besteht aus
drei Mädchen und 16 Jungen.

Der stellvertretende Kreis-
brandmeister Walter Riechmann
hob hervor, wie wichtig die Ju-
gendarbeit in Zeiten des demogra-
phischen Wandels sei. »Hier sehe
ich noch Entwicklungspotential«,
sagte er. 

weitere Bericht folgt

Transporter schleudert 
in einen Straßengraben
Fahrer steigt leicht verletzt aus verunglücktem Wagen

Espelkamp-Altgemeinde (aha).
Glück im Unglück hatte am Sams-
tagnachmittag der Fahrer eines
VW-Transporters, der an der Fab-
benstedter Straße von der Fahr-
bahn abkam und in den Straßen-
graben schleuderte. Nach Anga-
ben der Polizei war der 45-jährige

gegen 15.30 Uhr kurz vor der
Einmündung zur Straße Auewie-
sen auf den Grünstreifen geraten
und hatte die Kontrolle über das
Fahrzeug verloren. Der Kleinlas-
ter touchierte einen ersten Stra-
ßenbaum mit der rechten Seite,
schrammte mit der linken an

einem zweiten entlang landete im
Graben und prallte zuletzt gegen
eine dritten Baum. An dem Trans-
porter entstand Totalschaden. Die
Beifahrertür und die Schiebetür
des Laderaums wurden abgeris-
sen. Der Fahrer habe zwar nach
dem Unfall unter Schock gestan-
den, sei aber nicht äußerlich er-
kennbar verletzt gewesen, sagte
die Polizei vor Ort. Ein Rettungs-
wagen brachte ihn in das nahe
gelegene Rahdener Krankenhaus.
Da der »Alko-Test« positiv verlau-
fen sei, werde dem Autofahrer
dort Blut für eine Überprüfung
entnommen, erklärte die Polizei.

Die Feuerwehr Espelkamp Mitte
war mit neun Einsatzkräften und
drei Fahrzeugen angerückt, muss-
te aber von Rettungsschere und
Spreizer keinen Gebrauch ma-
chen. Die Fabbenstedter Straße
wurde zeitweilig in beiden Fahrt-
richtungen gesperrt, um die Fahr-
bahn zu reinigen und den Klein-
laster abzuschleppen. Den
entstandenen Schaden schätzt die
Polizei auf etwa 13000 Euro.

Zahlreiche Kameraden der Feuerwehr Espelkamp können sich über
Beförderung zum Unterbrandmeister (UBM), Brandmeister (BM) oder
Oberbrandmeister (OBM) freuen. Ihnen gratulieren bei der Hauptver-
sammlung im Bürgerhaus Vertreter der Wehr und der Stadt (von links):
Ausschussvorsitzender Oliver Vogt, Stadtbrandmeister Reiner Hußmann,

Jens Sablotny (BM), Heiko Hagemeyer (OBM), Peter Mech (BM), Erik
Lomberg (BM), Florian Roick (UBM), Meik Depping (UBM), Dirk Müller
(UBM), Marco Kracht (BM), Jörg Bremermann (UBM), Bürgermeister
Heinrich Vieker, stellvertretender Stadtbrandmeister Heinz Hohmeier und
stellvertretender Kreisbrandmeister Walter Riechmann. Foto: Arndt Hoppe

Leichte Verletzungen hat der Fahrer dieses VW-Transporters erlitten. Er ist
von der Fabbenstedter Straße abgekommen. Foto: Arndt Hoppe

CDU Espelkamp stellt Kandidaten auf
Espelkamp (WB). Zur Aufstellungsversammlung mit Wahl der

Ratskandidaten lädt der CDU-Stadtverband Espelkamp am Mittwoch,
4. Februar, um 19.30 Uhr in das Gasthaus Rose in Vehlage, ein. Zu
wählen sind die Direktkandidaten und die Reserveliste für den Rat der
Stadt Espelkamp. Außerdem sollen die Kreistagskandidaten nominiert
werden. Bürgermeister Heinrich Vieker und Fraktionsvorsitzender
Wilfried Windhorst werden über aktuelle Angelegenheiten berichten.


